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Gleitschirmdreifachschock: Deutsche
Piloten in Tirol schwer verletzt!

In Tirol ereigneten sich mehrere Gleitschirmunfälle,
darunter ein schwerer Fall. Ein 51-Jähriger wurde von einer

Windböe gegen Felsen geschleudert.

Hippach, Österreich - Ein gefährlicher Gleitschirmunfall in Tirol
sorgt für Aufregung und Trauer. Am vergangenen Samstag
machte ein 51-jähriger Mann aus Lohmar in Nordrhein-Westfalen
einen verhängnisvollen Startversuch nahe Hippach im Zillertal,
als er von einer starken Windböe erfasst wurde, die ihn rasch in
die Tiefe zog. Wie t-online berichtet, prallte der Gleitschirmpilot
erst gegen einen Felsen und fiel dann etwa 20 Meter weiter auf
eine Wiese. Die Rettungskräfte waren schnell vor Ort und
transportierten ihn ins Krankenhaus, wo jedoch die Schwere
seiner Verletzungen unbekannt blieb.

Der Vorfall in Tirol war leider nicht der einzige an diesem Tag,
denn es kam zu weiteren Unfällen in der Region. Ein 46-jähriger

https://www.t-online.de/nachrichten/panorama/ungluecke/id_100748724/tirol-deutscher-paraglider-von-windboee-gegen-felsen-geschleudert.html


Münchener erlitt während seines Fluges einen Beinkrampf und
kollidierte kurz vor der Landung mit einem Baum. Ein 61-jähriger
Österreicher geriet in einen unkontrollierten Spiralflug und
stürzte auf den Boden. Zudem war ein 43-jähriger Mann aus der
Slowakei von einer Windböe gegen ein Seil gedrückt worden und
fiel fünf Meter tief auf eine Straße, bevor er weitere zehn Meter
mit dem Wind geschleift wurde. Alle Verletzten wurden
umgehend in umliegende Krankenhäuser gebracht.

Risiken des Gleitschirmfliegens

Wie die Deutscher Hängegleiterverband (DHV) erklärt, ist
Gleitschirmfliegen eine anspruchsvolle Sportart, die gute
technische Fähigkeiten und ein sicheres Gespür für die
Umgebungsfaktoren erfordert. Risikobewusstsein und
Selbstdisziplin sind Grundvoraussetzungen, um sicher fliegen zu
können. Obwohl tödliche Unfälle im Gleitschirmfliegen
vergleichsweise selten sind, können häufigere Verletzungen
auftreten, da diese Sportart kein schützendes Cockpit bietet.
Glücklicherweise zeigen statistische Auswertungen, dass die
Mehrheit der Unfälle oft auf Leichtsinn und Selbstüberschätzung
zurückzuführen ist.

Die Sicherheit wird durch professionelle Flugschulen stetig
gefördert, die lizensierte Piloten unterstützen und betreutes
Fliegen in schönen Gebieten anbieten. Der DHV arbeitet eng mit
den Flugschulen und Herstellern zusammen, um die
Sicherheitsstandards zu verbessern und Unfallvermeidung zu
fördern.

Der Tod auf den Alpen

In einem erschütternden Kontext stellte sich zudem heraus, dass
bei einem anderen Vorfall in den Alpen an jenem Tag
tragischerweise drei Personen ihr Leben verloren, darunter auch
ein zehnjähriges deutsches Kind. Diese Nachrichten werfen
einen dunklen Schatten auf die werbewirksamen Aspekte des
Gleitschirmfliegens und verdeutlichen die Risiken, die mit dieser

https://www.dhv.de/fliegen/sicherheit/


leidenschaftlichen Sportart verbunden sind. Laut Spiegel
erforderten die tödlichen Unfälle eine genaue
Auseinandersetzung mit der Sicherheit im Gleitschirmsport.

Diese tragischen Vorfälle sind eine ernste Erinnerung daran,
dass in der Welt des Gleitschirmfliegens immer noch zahlreiche
Herausforderungen bestehen und ein besonderes Augenmerk
auf die Sicherheit gelegt werden muss, sowohl von den Piloten
als auch von den Ausbildungsinstitutionen.
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